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Barabfindungsangebot beendet: Dürr-Anteil an 

HOMAG steigt auf 83,8 % 
 

Bietigheim-Bissingen, 5. März 2025 — Der Dürr-Konzern hat während der 

von 3. Januar bis 3. März 2025 dauernden Andienungsfrist für Aktionäre 

der HOMAG Group AG rund 2,5 Millionen Aktien zum Preis von je 31,58 € 

erworben. Dadurch stieg der Aktienanteil von Dürr an der HOMAG Group 

AG von 67,7 % auf 83,8 %. Der Mittelabfluss für die Übernahme der 

angedienten Aktien durch Dürr betrug rund 97 Mio. €. Das 

Barabfindungsangebot von 31,58 € je Aktie an die HOMAG-Aktionäre ist 

mit dem Ablauf der Andienungsfrist verfallen.  

 

Im Dezember 2024 hatte das Oberlandesgericht Stuttgart ein 

Barabfindungsangebot von 31,58 € je Stückaktie für die HOMAG-Aktionäre für 

angemessen erklärt. Die rechtskräftige Entscheidung beendete einen seit 2015 

andauernden Rechtstreit. HOMAG-Aktionäre hatten damals ein Spruch-

verfahren angestrengt und gegen die von Dürr ermittelte Barabfindung von 

31,56 € je Aktie sowie die ebenfalls von Dürr festgelegte Garantiedividende von 

1,18 € je Aktie (brutto) geklagt. Daraufhin erhöhte das Landgericht Stuttgart im 

Jahr 2019 beide Werte geringfügig; die Barabfindung stieg um 2 Cent und die 

Garantiedividende um 1 Cent. Diese Entscheidung bestätigte der Beschluss 

des OLG Stuttgart letztinstanzlich. 

 

Mit Bekanntgabe der OLG-Entscheidung im Bundesanzeiger begann am 3. 

Januar die gesetzlich vorgeschriebene zweimonatige Andienungsfrist. Bis 3. 

März war Dürr verpflichtet, von HOMAG-Aktionären angediente Aktien für 

31,58 € je Stück zuzüglich aufgelaufener Zinsen zu erwerben. Dürr hat in 

diesem Zeitraum rund 2,5 Millionen Aktien erworben und seinen Anteil an 

HOMAG auf 83,8% erhöht. Aufgrund von Bearbeitungszeiten bei den 

Depotbanken kann es noch zu leichten Anpassungen kommen. Nach Ablauf 

der Frist endete das Barabfindungsangebot. Seither besteht für Dürr keine 

Verpflichtung mehr, angediente Aktien zu erwerben. HOMAG-Aktionäre, die 

ihre Aktien nicht angedient haben, erhalten weiterhin eine jährliche 

Garantiedividende von 1,19 € (brutto) je Aktie.  
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Dietmar Heinrich, Finanzvorstand der Dürr AG, begrüßte die Entscheidung des 

OLG Stuttgart: „Der Beschluss schafft Rechtssicherheit und bestätigt im 

Wesentlichen die von uns ermittelten Werte für Barabfindung und 

Garantiedividende. Auf die Andienung der HOMAG-Aktien waren wir gut 

vorbereitet, da wir entsprechende Liquiditätsreserven vorgehalten haben. 

Zudem profitieren wir davon, dass durch die Andienung der Aufwand für die 

jährliche Dividendenzahlung sinkt.“ 

 

Bilder zu dieser Pressemeldung finden Sie hier. 

_______________________________________________________________ 

 

Der Dürr-Konzern ist ein weltweit führender Maschinen- und Anlagenbauer mit 
besonderer Kompetenz in den Technologiefeldern Automatisierung, Digitalisierung und 
Energieeffizienz. Seine Produkte, Systeme und Services ermöglichen hocheffiziente 
und nachhaltige Fertigungsprozesse – vor allem in der Automobilindustrie und bei 
Produzenten von Möbeln und Holzhäusern, aber auch in Branchen wie Chemie, 
Pharma, Medizinprodukte, Elektro und Batteriefertigung. Im Jahr 2023 erzielte das 
Unternehmen einen Umsatz von 4,6 Mrd. €. Der Dürr-Konzern hat rund 20.000 
Beschäftigte sowie 141 Standorte in 33 Ländern. Zum 1. Januar 2025 wurden die 
bisherigen Divisions Paint and Final Assembly Systems und Application Technology in 
der neuen Division Automotive zusammengeführt. Seitdem agiert der Dürr-Konzern mit 
vier Divisions am Markt: 

▪ Automotive: Lackiertechnik, Endmontage-, Prüf- und Befülltechnik  
▪ Industrial Automation: Automatisierte Montage- und Prüfsysteme für 

Automobilkomponenten, Medizinprodukte und Konsumgüter sowie 
Auswuchtlösungen und Beschichtungsanlagen für Batterieelektroden 

▪ Woodworking: Maschinen und Anlagen für die holzbearbeitende Industrie 
▪ Clean Technology Systems Environmental: Abluftreinigungsanlagen und 

Schallschutzsysteme 
 

 

Kontakt:  

Dürr AG 

Andreas Schaller / Mathias Christen 

Corporate Communications & Investor Relations 

Telefon +49 7142 78-1785 / -1381 

E-Mail corpcom@durr.com 

 
 
Diese Veröffentlichung wurde von der Dürr AG/dem Dürr-Konzern selbstständig erstellt 
und kann Aussagen zu wichtigen Themen wie Strategie, zukünftigen finanziellen 
Ergebnissen, Ereignissen, Marktpositionen und Produktentwicklungen enthalten. Diese 
zukunftsgerichteten Aussagen sind – wie jedes unternehmerische Handeln in einem 
globalen Umfeld – stets mit Unsicherheit verbunden. Sie unterliegen einer Vielzahl von 
Risiken, Ungewissheiten und anderen Faktoren, die in Veröffentlichungen der Dürr AG, 
insbesondere im Abschnitt „Risiken“ des Geschäftsberichts, beschrieben werden, sich 

https://www.durr-group.com/de/media/news/news-detail/view/barabfindungsangebot-beendet-duerr-anteil-an-homag-steigt-auf-838-92584
mailto:corpcom@durr.com
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aber nicht auf diese beschränken. Sollten sich eine(s) oder mehrere dieser Risiken, 
Ungewissheiten oder andere Faktoren realisieren oder sollte sich erweisen, dass die 
zugrundeliegenden Erwartungen nicht eintreten beziehungsweise Annahmen nicht 
korrekt waren, können die tatsächlichen Ergebnisse und Entwicklungen des Dürr-
Konzerns wesentlich von denjenigen Ergebnissen abweichen, die als zukunftsgerichtete 
Aussagen formuliert wurden. Zukunftsgerichtete Aussagen sind erkennbar an 
Formulierungen wie „erwarten“, „wollen“, „ausgehen“, „rechnen mit“, „beabsichtigen“, 
„planen“, „glauben“, „anstreben“, „einschätzen“, „werden“ und „vorhersagen“ oder an 
ähnlichen Begriffen. Die Dürr AG übernimmt keine Verpflichtung und beabsichtigt nicht, 
zukunftsgerichtete Aussagen ständig zu aktualisieren oder bei einer anderen als der 
erwarteten Entwicklung zu korrigieren. Aussagen zu Marktpositionen basieren auf den 
Einschätzungen des Managements und werden durch externe, spezialisierte Agenturen 
unterstützt. 
 
Unsere Finanzberichte, Präsentationen, Presse- und Ad-hoc-Meldungen können 
alternative Leistungskennzahlen enthalten. Diese Kennzahlen sind nach den IFRS 
(International Financial Reporting Standards) nicht definiert. Bitte bewerten Sie die 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Dürr-Konzerns nicht ausschließlich auf Basis 
dieser ergänzenden Finanzkennzahlen. Sie ersetzen keinesfalls die im Konzern-
abschluss dargestellten und im Einklang mit den IFRS ermittelten Finanzkennzahlen. 
Die Ermittlung der alternativen Leistungskennzahlen kann auch bei gleicher oder 
ähnlicher Bezeichnung von Unternehmen zu Unternehmen abweichen. Weitere 
Informationen zu den von der Dürr AG verwendeten alternativen Leistungskennzahlen 
finden Sie im Finanzglossar auf der Webseite. 
 

https://www.durr-group.com/de/investoren/investorenservice/glossar

